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2.Nachtrag

Küchenzeile abgebrannt
Freitag, 16.Februar 2007, 15.51 Uhr; Hermann-Lingg-Straße

Eine unbeaufsichtigte Herdplatte verursachte am heutigen Nachmittag einen

Küchenbrand in der Münchner Innenstadt. Der Bewohner hatte die

Räumlichkeiten im zweiten Obergeschoss vorübergehend verlassen und dabei

den eingeschalteten elektrischen Herd vergessen. Einsatzkräfte der Feuerwache

Westend löschten den Brand unter Einsatz von schwerem Atemschutz mit einem

C-Rohr und entrauchten abschließend die Wohnung mit einem

Hochleistungslüfter. Für den Zeitraum der Löscharbeiten brachten die

Einsatzkräfte eine dreiköpfige Familie vorsichtshalber ins Freie. Weitere

Bewohner befanden sich nicht in Gefahr. Die Höhe des entstandenen

Sachschadens am Küchenmobiliar bezifferte der Einsatzleiter der Feuerwehr auf

10.000 Euro.
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Haus der Kunst ohne Strom
Freitag, 16.Februar 2007, 17.00 Uhr . Prinzregentenstraße

Eine überhitzte Stromleitung war der Grund für einen Schmorbrand in der

Elektrohauptverteilung in der Staatsgalerie Moderne Kunst. Geschützt durch

Pressluftatmer löschten die Einsatzkräfte der Hauptfeuerwache den Brand mit

zwei Kohlendioxidlöschern ab. Der gesamte Gebäudekomplex war bis zum

Abrücken der Feuerwehrkräfte ohne Stromversorgung. Ob die am Abend

angesetzte Vernissage eines Starfotografen mit 3500 geladenen Gästen

stattfindet, kann zum gegenwärtigen Zeitpunkt von der Feuerwehr nicht

beantwortet werden. Die Höhe des am Elektroverteiler entstandenen Schadens

beträgt nach Aussage der Feuerwehrkräfte circa 20.000 Euro.
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